
Ab in die Sommerfefien!
UmwelVservice r Tauche ein in fremde Kulturen. Lerne unterschiedlichste Menschen kennen.
Tir dir und anderen etwas Gutes. Kurz: Entdecke die Welt auf nachhaltigen Pfaden!

Text: Dlh Cornelia Kühhas, Naturfreunde lnternationale, Fotos: Getty lmages

ir sind Umweltschutz und

Nachhaltigkeit wichtig? Du

trennst den Müll, kaufst

möglichst regional und bist oft mit

dem Rad unterwegs? Nachhaltigkeit

auch lm Urlaub und auf Reisen zu

leben, ohne dass dabei der Spaß-

und Erlebnisfaktor auf der Strecke

bleiben, ist ebenfalls keine Hexereil

lm Folgenden fünf Tipps für einen

Urlaub mit Genuss, schönen Erleb-

nissen und gutem Gewissen.

Tipp 1: Stimme dich auf deine

Urlaubsdestination ein.
lnformiere dich über dein Reise-

ziel! Gute Reiseführer beschreiben

nicht nur die Sehenswürdigkeiten,

sondern auch die Kultur und das

Alltagsleben. So kannst du Land und

Leute besser verstehen - und letzt-

lich auch mehr erleben. Zumindest

ein paar Wörter in der Landesspra-

che - wie,Guten Tag', ,Auf Wieder-

sehen",,Bitte' und,,Danke" - im

Repertoire und ein Lächeln auf den

Lippen sind die Schlüssel für nette

Begegnungen.

Tipp 2: Gestalte deine Anreise

umweltschonend.

Die Bahn bringt dich bequem und

klimafreundlich an dein Reiseziel.

Für längere Distanzen bieten sich

Nachtzüge an. Sie sind eine gute

Alternative zu Kurzstreckenfl ügen,

die das Klima stark belasten, da

insbesondere Start und Landung

energieintensiv und die Emissionen

entsprechend hoch sind. Das gilt

auch für Zubringerflüge. Daher

lieber mit dem Zug zum Flughafen

fahren.

Wenn du ein Ziel anstrebst, das

nur mit dem Flugzeug zu erreichen

ist, raten wir: Flieg seltener und

bleibe länger! Dann hast du auch

mehr Zeit, um auszuspannen und

dein Reiseland besser kennenzu-

lernen.

Tipp 3: Dein Verhalten vor Ort

zählt.
Was daheim gilt, gilt auch im Urlaub:

Kleine Dinge bewirken viell Was-

ser ist in vielen Urlaubsgebieten

knapp und kostbar. Handtücher

und Bettwäsche sollten daher nicht

zu häufig gewechselt werden.

Achte darauf, Abfall zu vermeiden,

indem du zum Beispiel eine eigene

Wasserfl asche mitnimmst. Und

überlege, ob du die Klimaanlage in

deiner Unterkunft wirklich brauchst

oder auch ohne den Stromfresser

auskommst.

Wenn du in privaten Unter-

künften übernachtest, profttiert die

lokale Bevölkerung. Bei der Auswahl

helfen anerkannte Labels wie das

Österreichische Umweltzeichen und

das EU-Ecolabel. Die mit solchen

Labels ausgezeichneten Betriebe

setzen nicht nur Umweltschutzmaß-

nahmen, sondern bieten auch ihrem

Personal faire Arbeitsbedingungen.

Nicht nur die Liebe, auch

authentische Reiserlebnisse gehen

durch den Magen. Probiere regio-

nale Gerichte und Spezialitäten; auf

diese Weise unterstützt du auch die

lokale Wirtschaft.

Und wenn du deine Reisedes-

tination umweltfreundlich - und

kostengünstig - mit öffentlichen

Verkehrsmitteln, per Rad oder zu

Fuß erkundest, kommst du auch mit

Einheimischen ins Gespräch.

6ut ru wissen
Reiseinspirationen gefällig?

lm tourism_L0G der Naturfreunde lnternationale

frndest du Berichte über nachhaltige Entdeckungs-

reisen durch Europa inklusive praktischer Tipps!

tourismlog.respect. at

Beitrag zur Klimagerechtigkeit

Jede Reise verursachl Fmissionen. Ein Ausgleich

ist mil einer Spende an den Naturfreunde-Klima-

fonds möglich. Die Spenden fließen zu 1 00 Prozent

in Klimaschutzprojekte der Naturfreunde in Afrika,

aktuell in 0bstbaumpflanzungen im Senegal.

climatef und.nl-int. org

PhotoChalleng e 2024:

Mit Bus, Bahn und Bike ins Abenteuer

Trips mit Bodenhaftung: Durchs Zugfenster

imposante Landschaften bestaunen. Auf einer Wan-

derung die Naturschätze einer Region entdecken.

Mit dem Rad abgelegene Dörfer besuchen. lm Bus

mit Einheimischen ins Gespräch kommen ... Mit

Bus, Bahn und/oder Bike erlebst du die Natur, die

Menschen und die Kultur hautnah - und schonst

das Klima!

Zeig uns mit einem Foto, wie du die Welt auf

nachhaltigen Pfaden erkundest! Die besten Bilder

werden prämiert. Es warten tolle Gewinne!

nl-int.org/photochallenge

Naturfreund Service & News



Beim nachhaltigen Reisen
geht es auch darum, die
Umweltressourcen vor Ort zu

schonen, die Kultur des Gast-
geberlandes zu achten und die
lokale Wirtschaft zu fördern.
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Tipp 4: Sei mit offenen Augen und
0hren unterwegs.

,Reisen ist tödlich für Vorurteile",

konstatierte schon Mark Twain.

Offenheit und Respekt ermöglichen

dir interessante Einblicke und Be-

gegnungen auf Augenhöhe. Dazu

gehört eine angemessene Kleidung,

vor allem beim Betreten von Tem-
peln, von Moscheen oder anderer

religiöser Stätten. Wenn du Men-

schen fotografreren möchtest, frag
immer um Erlaubnis. Auch wenn du

die Sprache nicht beherrscht: Ein

Lächeln und Gesten genügen meist.
Bettelnden Kindern solltest du

kein Geld geben, auch wenn es dir

schwerfällt - sie werden von ihren

Eltern sonst lieber zum ,,Geldverdie-

nen" auf die Straße als in die Schule
geschickt.

Tipp 5: Checke den ökologischen
Fußabdruck deines Urlaubs.
Der ökologische Fußabdruck ist ein

Maß dafür, wie stark unser Handeln

die Natur und das Klima belastet.

Eine Einschätzung des ökologi-

schen Fußabdrucks deines Urlaubs
geben dir diverse Plattformen im
lnternet - etwa fussabdrucksrech-
ner.at. r


